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 VOR ORT

Fünf Jahre habe ich nun das Fachgebiet Raumplanung im inter-
nationalen Kontext geleitet und begleitet. Allerhand Projekte, 
Studien und Kontakte sind in dieser Zeit entstanden, die auch 
die eine oder andere Tür für Studierende in die Welt der 
Entwicklungszusammenarbeit geöffnet haben.

An vielen Veranstaltungen innerhalb des Studienschwerpunkt IV 
wird deutlich, dass sobald man über die Grenzen Europas hinaus-
schaut, sich eine andere Welt auftut: Internationale Organisationen 
und Entwicklungszusammenarbeit, sichtbares und unsichtbares 
Chaos und kulturelle Vielfalt sind nur einige Stichworte. Die 
internationale Komponente des ISR hat all diese und noch andere 
Aspekte aufgegriffen und sich damit beschäftigt.

In den fünf Jahren meiner Mitarbeit, vor allem aber innerhalb 
der Studienprojekte, hat sich das Fachgebiet als eine effektive 
Plattform erwiesen, von der nicht nur die Projektpartner, sondern 
auch die Studierenden profitiert haben: Augen wurden geöffnet, 
der Blick geschärft, Kontakte geknüpft, Praktika vermittelt und 
Karrieren angestoßen.

Ich werde das ISR nun zum Ende dieses Semesters verlassen und 
wünsche allen Kollegen und Kolleginnen viel Erfolg bei ihrer Arbeit 
und in ihren Bemühungen, wissbegierige Studenten zu inspirieren 
und ihnen die „Weite Welt“ ein Stück näher zu bringen. 

Prof. Dr. Adrian Atkinson
Lehrstuhl Raumplanung im internationalen Kontext

 MITARBEITER
Prof. Dr. Atkinson verlässt zum Ende des Semesters das Institut. 
Atkinson hatte fünf Jahre den Lehrstuhl „Raumplanung im interna-
tionalen Kontext“ inne.

Prof. Dr. Henckel und Prof. Pahl-Weber sind in den 
Projektausschuss zur Nationalen Stadtentwicklungspolitik beim 
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung berufen 
worden.

Biagia Bongiorno hat zum 1. November 2007 das ISR verlassen. 
Bongiorno war fünf Jahre am Fachgebiet Denkmalpflege als wis-
senschaftliche Mitarbeiterin tätig.

Elke Becker wurden in den Vorstand des Fördervereins für 
Zivilgesellschaftsforschung berufen.

Wissenschaftliche Fachtagung des Fachgebiets Orts-, Regional- 
und Landesplanung: „Klimaschutz und Energieeinsparung in der 
Stadt- und Regionalplanung“ am 10. und 11. März 2008 an der 
TU Berlin.

Vor dem Hintergrund der geplanten Novellen zur 
Energieeinsparverordnung sowie zum Erneuerbare Energien 
Wärmegesetz bietet die Tagung einen breiten Überblick zum 
aktuellen Thema Klimaschutz und Energieeinsparung auf 
der örtlichen und überörtlichen Ebene. Schwerpunkte bilden 
Fach- und Rechtsprobleme der planerischen Steuerung von 
Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energien in der Stadt- 
und Regionalplanung, sowie Möglichkeiten und Grenzen auf 
bauplanungs- und bauordnungsrechtlicher Ebene Ziele des 
Klimaschutzes und der Energieeinsparung umzusetzen. 

Für Studierende und Angehörige der TU Berlin ist die 
Teilnahme – ohne Tagungsunterlagen – nach Anmeldung und 
unter Vorlage des Studierenden- und Personalausweises bei-
tragsfrei. Tagungsprogramm und weitere Informationen unter 
http://www.isr.tu-berlin.de/fg_orlp/

 FACHTAGUNG

WAR UND IST GEWESEN
23.10.07: Berlin|Elke Becker: Teilnahme an der Podiums-
diskussion „Bürgerengagement und soziale Integration“ im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Bürgerkommune und Zivilgesellschaft“ 
der Senatskanzlei Berlin.
27.10.07: München|Prof. Dr. Henckel: Raum-Zeit-Politik. Regelt 
das Baurecht den Zeitalltag? Vortrag auf der Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft für Zeitpolitik „Zeitpolitik für 
Lebensqualität“.
05.11.07: Berlin|Prof. Pahl-Weber: Vortrag im Rahmen der 
Tagung „Solide Finanzpolitik: Grundlage für nachhaltige 
Stadtentwicklung“ des Deutschen Verbandes für Wohnungswesen, 
Städtebau und Raumordnung.
21.11.07: Schwerin|Prof. Pahl-Weber: Vortrag und Moderation 
der Startveranstaltung des BBR-Forschungsprojektes IFAS – 
Schwerin Nachbarschaftszentrum Wuppertaler Straße.
23.-27.11.07: Berlin|FG Planungstheorie und -geschichte: 
Gespräche und Rundgänge mit Vertretern des Studiengangs 
„Master of Science in Urban Planning and Policy Design“ der 
Politecnico di Milano.
27.11.07: Berlin|Prof. Pahl-Weber: Vortrag im Rahmen 
der Tagung „Wohnen im Alter: Innovative Lebensräume zwi-
schen sozialer Verantwortung und wirtschafltlichem Erfolg“ 
der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft e.V.
30.11.07: Berlin|Prof. Pahl-Weber: Gedankenausaustausch zum 
Thema Politik-Wissenschaft-Forschung bei BMVBS.
20.12.07: RBB Kulturradio|Bernhard Weyrauch als Experte 
der TU Berlin in der Sendung „Hörerstreit“ zur „Entwicklung des 
städtebaulichen Umfelds am Hauptbahnhof“.
09.-11.01.08: Newcastle, England|Prof. Dr. Gualini: 
Governance, Space and Politics: Exploring the Governmentality 
of Planning. Vortrag im Rahmen des Seminars „Conceptual 
Challenges for Planning Theory“, Global Urban Research Unit 
(GURU), Newcastle University.
05.02.08: Café PlanWirtschaft|Bachelor-Studienprojekt „stadt-
planung in treptow-kÖpenick“: Veranstaltung „Unbequeme 
Wahrheiten?“ Klimawandel und die damit verbundenen neuen 
Herausforderungen für die Stadtplanung.

VORLESUNGEN, TAGUNGEN UND GASTVORTRÄGE
28.02.08: Berlin|FG Stadt- und Regionalökonomie & 
Bergische Universität Wuppertal: Strategien zur Stärkung von 
Zukunftspotenzialen – Cluster. Vorstellung der Ergebnisse des 
Projektes: „Möglichkeiten und Grenzen einer länderübergrei-
fenden Förderpolitik zur »Stärkung von wirtschaftlichen Stärken« 

Das Fachgebiet Stadt- und Regionalökonomie forscht im Auftrag 
der ORCO und in Zusammenarbeit mit Prof. Eberhard von Einem, 
FHTW Berlin über Creative Class in Berlin.

Ein weiteres Forschungsprojekt am Fachgebiet Stadt- und 
Regionalökonomie ist das Projekt „Kulturwirtschaft – die 
räumliche Dimension und stadtentwicklungsplane-
rische Handlungsmöglichkeiten in Berlin“ im Auftrag der 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Berlin.

Als ein Ergebnis des Forschungsprojektes COMMIN (Promoting 
Spatial Development by Creating Common Mindscapes), 
ist seit Ende 2007 die Website www.commin.org online. Diese 
stellt für elf Länder im Ostseeraum in englischer sowie in der 
jeweiligen nationalen Sprache Informationen zum Staats- und 
Verwaltungsaufbau, zum Planungssystem sowie Glossare mit 
zentralen Planungsbegriffen der Länder zur Verfügung. Damit 
liefert das Portal einen Überblick und Quervergleich über die 
unterschiedlichen Planungssysteme im Ostseeraum sowie eine 
Übersetzung zentraler Planungsbegriffe ins Englische und bie-
tet Wissenschaftlern, Planungspraktikern und Studierenden eine 
Hilfestellung für Projekte im europäischen Ausland.
Die Fachgebiete von Prof. Pahl-Weber (Bestandsentwicklung und 
Erneuerung von Siedlungseinheiten) und Prof. Dr. Henckel (Stadt- 
und Regionalökonomie) waren deutscher Partner dieses von der 
ARL koordinierten Interreg-IIIb-Projektes (Laufzeit 2004-2007).

 FORSCHUNG

 MENTORENPROGRAMM

Seit dem Wintersemester 2007/08 wird wird den Studierenden des 
Bachelor-Studiengangs Stadt- und Regionalplanung der TU Berlin 
die Teilnahme an einem speziellen Mentorenprogramm ermög-
licht. Ziel ist eine weitere Verbesserung der Studierbarkeit, die 
insbesondere auch auf einer effektiven Beratung der Studierenden 
durch das Lehrpersonal beruht. Das Mentorenprogrammm bietet 
hierzu eine optimale Ausgangsbasis.

Mentoring ist die Eins-zu-eins-Beziehung zwischen einem 
Berater oder einer Beraterin (Mentor/Mentorin) und einem/
einer Ratsuchenden (Mentee). Beide führen über einen längeren 
Zeitraum regelmäßig Gespräche.
Dabei können Fragen aus dem Alltag ebenso besprochen wer-
den wie inhaltliche Schwerpunkte des Studiums. Das Ziel ist die 
Weiterentwicklung der Persönlichkeit und der Fähigkeiten der oder 
des Mentees und die Förderung seiner oder ihrer beruflichen 
Karriere.

Mentees und Mentoren treffen sich mindestens einmal im 
Semester. Neben diesen Treffen besteht die Möglichkeit von 
weiteren Einzelgesprächen sowie von Telefon- und Emailkontakt. 
Inhalte, Zeiträume, Ort und Dauer der Treffen werden von 
den Mentoring-Teams selbständig vereinbart. Als Mentoren ste-
hen primär die Projektbetreuer und Projektbetreuerinnen der 
Studienprojekte zur Verfügung. Aber auch Studierende in höheren 
Semestern können sich als Mentor oder Mentorin bewerben.

Ziele des Mentorings?
 - Beratung in konkreten Situationen, bei aktuellen Fragen und 

Schwierigkeiten
 - Feedback geben zu Verhaltensweisen des Mentee
 - Karriereplanung und Besprechung möglicher Hindernisse
 - Gemeinsame Erarbeitung von beruflichen Strategien
 - Einführung in Netzwerke und Vermitteln von Kontakten
 - Wiedergabe der eigenen Erfahrungen des Mentors und der 

Mentorin

KONTAKT

Weitere Informationen unter http://www.isr.tu-berlin.de/studium.
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Studiendekanin:
Prof. Elke Pahl-Weber
Sekr. B 7, Raum B 325
Tel.:(030) 314 28 131
pahl-weber@isr.tu-berlin.de

Studienfachberatung:
Konstanze Schwedka & 
Claudia Neumann
Raum B 313
Tel.: (030) 314-28123
studienberatung@isr.tu-berlin.de

(Cluster) in Ostdeutschland“.
29.02.08: Berlin|Prof. Dr. Henckel: Zusammen wachsen – 
Länderüberschreitende Clusterförderung. Vortrag im Rahmen der 
Tagung „Zukunftsfelder Ostdeutschland“.

Prof. Dr. Dietrich Henckel hat gemeinsam mit Prof. Dr. Dieter 
Läpple die Dissertation von Gerd Walter an der TU Hamburg-
Harburg betreut. Thema: Kompetenzentwicklung durch 
Vernetzung. Analysen und Konzepte zur regionalen Vernetzung von 
Zulieferbetrieben des Metall- und Druckgewerbes in Hamburg.

 DISSERTATION



Im Zuge einer umfangreichen Befragung wird derzeit die 
Berufssituation der AbsolventInnen des Instituts für Stadt- und 
Regionalplanung der TU Berlin, erhoben. Ziel der Studie ist, unser 
Lehrangebot mit den Befragungsergebnissen rückzukoppeln und 
auf dieser Grundlage zu verbessern. 
Zum Gelingen unseres Vorhabens ist ein umfassendes 
Feedback aus der Praxis die Voraussetzung. Um möglichst viele 
AbsolventInnen einzubinden, wurden in den letzten Wochen mehr 
als 700 Fragebögen versandt. Von diesen ist ein großer Teil bereits 
an das Institut zurückgeschickt worden. Hierfür möchten wir uns 
an dieser Stelle herzlich bedanken!
Sollten Sie noch keinen Fragebogen erhalten haben und an 
der Studie teilnehmen wollen, wenden Sie sich bitte an unseren 
Alumni-Beauftragten Florian Wukovitsch (Tel: 030-314 28082, 
Mail: alumni@isr.tu-berlin.de). 
Die Ergebnisse der Studie werden anlässlich des nächsten Alumni-
Tages vorgestellt und anschließend auch auf den Seiten des 
Instituts zum Download bereitstehen.

 ADRESSEN

Institut für Stadt- und Regionalplanung
Fon: (030) 314-28 092, Fax: -28 151
Hardenbergstr. 40a, 10623 Berlin
isr@isr.tu-berlin.de, www.isr.tu-berlin.de

FACHGEBIETE
Bau- und Planungsrecht
N.N., Fon: (030) 314-28 114, Fax: -28 154, 
baurecht@gp.tu-berlin.de
Bestandsentwicklung u. Erneuerung von Siedlungseinheiten
Prof. Dipl.-Ing. Elke Pahl-Weber, Fon: (030) 314-28 131, 
Fax: -28 156, pahl-weber@isr.tu-berlin.de
Denkmalpflege
Prof. Dr. Gabi Dolff-Bonekämper, Fon: (030) 314-28 078, 
Fax: -28 146, g.dolff@isr.tu-berlin.de
Orts-, Regional- und Landesplanung
Prof. Dr.-Ing. Stephan Mitschang, Fon: (030) 314-28 064, 
Fax: -28 0146, s.mitschang@isr.tu-berlin.de
Planungstheorie und Planungsgeschichte
Prof. Dr. Enrico Guliani, Fon: (030) 314-28 125, 
Fax: -28 153, e.gualini@isr.tu-berlin.de
Raumplanung im internationalen Kontext
Prof. Dr. Adrian Atkinson, Fon: (030) 314-28 101, 
Fax: -28 153, a.atkinson@isr.tu-berlin.de
Stadt- und Regionalökonomie
Prof. Dr. Dietrich Henckel, Fon: (030) 314-28 090, 
Fax: -28 150, d.henckel@isr.tu-berlin.de
Städtebau und Siedlungswesen
Prof. Urs Kohlbrenner, Fon: (030) 314-28 071, 
Fax: -28 151, u.kohlbrenner@isr.tu-berlin.de

FACHGEBIETE ANDERER INSTITUTE
Landschaftsplanung, -pflege und Naturschutz
Prof. Dr. Stefan Heiland, Fon: (030) 314-79 094, 
stefan.heiland@tu-berlin.de
Ökosystemkunde
Prof. Dr. Ingo Kowarik, Fon: (030) 314-71 325, 
kowarik@tu-berlin.de
Stadt- und Regionalsoziologie
Prof. Dr. Uwe-Jens Walther, Fon: (030) 314-79 468, 
uwe-jens.walther@tu-berlin.de

WEITERE EINRICHTUNGEN AM ISR
West Asia North Africa Cooperation Unit (WANACU)
Kester v. Kuczkowski, Fon: (030) 314-29 905, Fax: -78 520, 
wanacu@tu-berlin.de
KartografieVerbund / Kartensammlung
Dipl.-Geogr. Gabriele Fliessbach, Fon: (030) 314-28 081, 
Fax: -28 157, gabriele.fliessbach@tu-berlin.de
Informations- und Projektzentrum (IPZ) / Publikationsstelle
Dipl.-Ing. Jan Abt, Fon: (030) 314-28 102, 
André Ruppert (Publikationen): Fon: -28 099, 
Lukas Foljanty (Netzwerkadministration, WWW): Fon: -28 100
Fax: -28 156, projektzentrum@isr.tu-berlin.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do., 1400-1600 Uhr
Studentische Studienfachberatung
Claudia Neumann, Konstanze Schwedka, 
Fon: (030) 314-28 123, Fax: -28 151, 
studienberatung@isr.tu-berlin.de
www.isr.tu-berlin.de/studienberatung
Der Projektrat Fon: (030) 314-28 057, Fax: -28 151, 
projektrat@projektrat.de, www.projektrat.de
Offenes Plenum: Montags 18 Uhr, Raum B001
Café PlanWirtschaft Fon: (030) 314-28 056, Fax: -28 151
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PUBLIKATIONEN DES INSTITUTS
Anke Fischer: Das Berliner Kulturforum
Das Kulturforum gilt als einer der wichtigsten Kulturstandorte 
Berlins, an dem sich mit der Philharmonie, der Neuen 
Nationalgalerie, der Staatsbibliothek und der St. Matthäuskirche 
wertvolle Denkmäler der Stadtbaukunst befinden. Doch das 
Kulturforum ist mehr als nur eine Addition von Bauwerken, es 
ist aus seiner Entstehungsgeschichte heraus vor allem auch ein 
kulturgeschichtliches Denkmal.
Das Konzept der Stadtlandschaft von Hans Scharoun, auf dem die 
Struktur des Kulturforums basiert, wurde nicht vollständig umge-
setzt und die städtebauliche Konzeption mehrmals verändert. 
So ist es auch ein seit Jahrzehnten höchst umstrittenes Projekt, 

an dem Stadtplaner, 
Kulturpolitiker und 
auch Denkmalpfleger 
mit stark divergierenden 
Positionen gewirkt 
haben bzw. zu wirken 
bemüht waren und 
noch sind. Auf Grund 
dieser Umstände und 
der zentralen Lage 
nahe dem Potsdamer 
Platz ist das Kulturforum 
einem permanenten 
Veränderungsdruck 
ausgesetzt.
Deshalb ist es wichtig, 
der Frage nachzu-
gehen, wie tragfähig 
das ursprüngliche 
Konzept der aufgelo-
ckerten, durchgrünten 

Stadtlandschaft für das Kulturforum heute ist und wie die weitere 
Entwicklung dieses unvollkommenen und unvollendeten Denkmals 
gehandhabt werden kann. In dieser Arbeit werden sowohl das 
Gebiet und seine Bauwerke, als auch die Debatten und ihre 
Akteure untersucht und bewertet und Empfehlungen für den wei-
teren Umgang mit dem Kulturforum unter Beachtung seiner bau-, 
planungs- und kulturgeschichtlichen Bedeutung gegeben.
ISR Arbeitsheft 69, Berlin 2007, 105 Seiten, ISBN 
978-3-7983-2067-3, 15,90 Euro.

ISR GRAUE REIHE
Heft 7: Kauzick, Maren: Zwischennutzung als Initiator einer 
neuen Berliner Identität? Berlin 2007, 62 Seiten, ISBN 
978-3-7983-2068-0.

Heft 8: Roskamm, Nikolai/Pluta, Katarzyna (Hrsg.): Mokotow 
– meeting point of culture and nature. Urban Design 
Workshop 2007. Berlin 2007, 35 Seiten, zahlreiche farbige Abb. 
und Tabellen, ISBN 978-3-7983-2071-0.

Heft 9: Holtkamp, Sebastian/Roskamm, Nikolai (Hrsg.): 
Projekt Gleisdreieck – Zwischen Nutzen und Planen. Berlin 
2007, 47 Seiten, zahlreiche farbige Abb. und Fotos, ISBN 
978-3-7983-2072-7.

ISSN 1864-8037. Kostenloser Download unter 
http://www.isr.tu-berlin.de/grauereihe. 

 PUBLIKATIONEN

Nachfolgend eine Übersicht von Diplomarbeiten, die seit 
der letzten Ausgabe des ereignIS.Reichs im Informations- und 
Projektzentrum (IPZ) eingegangen sind. Das Gesamtverzeichnis 
sowie eine Online-Datenbank zur Recherche von Diplomarbeiten 
finden Sie auf www.isr.tu-berlin.de.
 
Daßer, Ellen|Vom Quartiersmanagement zu Verstetigung. 
Evaluierung des Übergangs in Berliner Programmgebieten der 
„Sozialen Stadt“.

Teubner, Maike|Revitalisierung von Brachflächen als ein Beitrag 
zur nachhaltigen Stadtentwicklung - am Beispiel der Baulücke 
Choriner Straße 84 / Zehdenicker Straße 9-10.

Fehlert, Nadine|Integrierte Stadtentwicklung zwischen 
Programmen und Projekten - Konzeption für ein INSEK am Beispiel 
Königs Wusterhausen.

Gehrke, Philip|Einsteigen wo andere aussteigen - 
Mikrofinanzierung als ein neues Instrument zur Stabilisierung 
schrumpfender Regionen?

Krüger, Arvid|Erneuerung der Erneuerung? Eine neue Rolle der 
Stadterneuerung im Kontext von Benachteiligungsphänomenen in 
der Stadtentwicklung.

Pachaly, Christina|Kulturhauptstadt Europas Ruhr 2010 - ein 
Festival als Instrument der Stadtentwicklung.

Semrau, Kerstin|Spielleitplanung - Meilenstein auf dem Weg zur 
kinderfreundlichen Stadt - Planung für Berlin-Kreuzberg.

Gilka, Philipp|Wirkungsanalyse externer Effekte im Straßenverkehr 
am Beispiel COOPERS.

Möller, Michael|Raumplanerische Aspekte der 
Luftverkehrsinfrastrukturen in der Metropolregion Berlin-
Brandenburg.

Höffken, Stefan|Google Earth in der Stadtplanung – Die 
Anwendungsmöglichkeiten von Virtual Globes in der Stadtplanung 
am Beispiel von Google Earth – eine Standortbestimmung.

 DIPLOMARBEITEN

WEITERE PUBLIKATIONEN
Dietrich Henckel, Florian Wukovitsch, Guido Spars: Arbeiten in 
der Grauzone. Informelle Ökonomie in der Stadt. Peter Lang 
Verlag 2008, ISBN 978-3-631-57347-1.

Harald Bodeschatz, Ulrike Laible (Hrsg.): Großstädte von 
Morgen. Internationale Strategien des Stadtumbaus. Mit 
Beiträgen von Harald Bodenschatz, Laura Calbet i Elias, Hans 
Jörg Duvigneau, Heike Hoffmann, Dittmar Machule, Cordelia 
Polinna, Jan Polívka, Frank Roost, Barbara Schönig, Anke Zalivako. 
Verlagshaus Braun 2008, ISBN 978-3-938780-70-1.

Elke Becker, Susanne Rindt: Bürgerschaftliches Engagement 
in Berlin. Herausgegeben von der Senatskanzlei Berlin und 
der Berlin Partner GmbH. Berlin 2008. Download unter 
http://www.berlin-partner.de/517.

Michael Reidenbach, Dietrich Henckel, Ulrike Meyer, Thomas 
Preuß, Daniela Riedel: Neue Baugebiete: Gewinn oder Verlust 
für die Gemeindekasse. Fiskalische Wirkungsanalysen von 
Wohn- und Gewerbegebieten. Berlin 2007.

FACHBEITRÄGE IN ZEITSCHRIFTEN UND PERIODIKA
Lukas Foljanty: Broad-based Community Organizing in den 
USA. In: Hoffmann, Heike/Schönig, Barbara/Atrock, Uwe (Hrsg.): 
Hoffnungsträger Zivilgesellschaft? Governance, Nonprofits und 
Stadtentwicklung in den Metropolenregionen der USA. Berlin 
2007, S. 221-233.

Gerd Schmidt-Eichstaedt, Stephan Mitschang, Walter Bückmann: 
Bodenschutz in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union. 
In: Umwelt- und Planungsrecht (Heft 11/12) 2007, S. 420-427.
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 ABSOLVENTENBEFRAGUNG

Vom 11. bis 19. Februar 2008 besuchen zwei Studienprojekte 
mit insgesamt 14 Architektur-Studendierenden der Georgischen 
Technischen Universität (GTU) und der Kunstakademie Tbilisi im 
Rahmen eines Austausches das ISR. Initiiert wurde der Austausch 
durch das selbstbestimmte Hauptstudienprojekt „Behutsame 
Stadterneuerung und Zivilgesellschaft in Tbilisi, Georgien“. Als 
Auftakt der Kooperation diente ein gemeinsamer Workshop, 
der durch das ISR-Projekt im Herbst 2007 mit Unterstützung des 
Goethe-Instituts in Tbilisi organisiert wurde. Inhaltlich ging es um 
die Anwendung des Konzepts der behutsamen Stadterneuerung in 

 KOOPERATION

einem zuvor festgelegten Plangebiet in der Altstadt von Tbilisi. 
Nach dem Workshop hat jedes der drei Studienprojekte, 
die gemeinsam für das Gebiet erarbeiteten Ziele, Ideen und 
Handlungsansätze für sich weiterverfolgt und ausgearbeitet. Im 
Rahmen der Projektvorstellungen am ISR  am 13. und 14. 
Februar werden neben dem ISR-Projekt auch die georgischen 
Studierenden ihre Projektergebnisse ‚außer Konkurrenz’ vorstellen. 
Die Ergebnisse der drei Projekte werden fachlich und internati-
onal unterschiedliche Lösungsmöglichkeiten für die komplexen 
Herausforderungen der Stadterneuerung aufzeigen. 


